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Merſeburger Kreis-Blatt.
Quarta l.

Redaction, Druck und Verlag von Carl Jurk.
Mittwoch den 23. December. Stück 24.

De

Bekanntmachungen.
Bekanntmachung. Unter Bezugnahme auf unſere

Bekanntmachung vom 12. d. M. bringen wir zur allgemeinen
Kenntniß, daß die Jagdpachtgelder Repartitionsliſten nunmehr
definitiv feſtgeſtellt worden ſind und daß die Vertheilung der
Pachtgelder für die vergangene dreijährige Pachtperiode und
zwar für die Feldgrundſtucke in dem größeren nach Schkopau
zu belegenen Reviere nach 9 Sgr. 6 Pf. pro Acker, dagegen
für ſolche in dem kleineren, nach Kötzſchen und Leunga zu lie-
genden Reviere nach 4 Sgr. 2 Pf. pro Acker von heute ab
erfolgt.f Suven wir die Bexechtigten hierdurch auffordern die auf

ſie repartirten Beträge in den Vormittagsſtunden von 8 bis 1
Uhr in unſerer Stadt Hauptkaſſe innerhalb 8 Tagen in Em-
pfang zu nehmen, bemerken wir zugleich, daß nach Ablauf die-
ſer Zeit die nicht erhobenen Gelder den betreffenden Empfängern
auf ihre Koſten zugeſendet werden müſſen.

Merſeburg, den 21. December 1857.
Der Magiſtrat.

Freiwilliger Verkauf.
Königl. Kreisgericht Merſeburg, II. Abtheilung.
Das den Erben der Wittwe Marie Eliſabeth Störtzer

geb. Erdmann zugehörige, in der Gotthardtsſtraße hierſelbſt be
legene, brauberechtigte Wohnhaus mit Zubehör Nr. 50. des
Hypothekenbuchs von Merſeburg, abgeſchätzt zu Folge der nebſt
Hypothekenſchein und Bedingungen in unſerm Bureau IV. ein-
zuſehenden Taxe auf 2511 Thlr. 12 Sgr. 6 Pf. ſoll auf

den 8. Februar 1858, Vormittags 110 Uhr,
an hieſiger Gerichtsſtelle vor dem Herrn Kreisrichter Brummer
ſubhaſtirt werden.

Auction.
Montag den 28. December e. ſollen von Vormittags 10 Uhr

ab in dem Wohnhauſe des Cantor Traugott zu Porbitz
mehrere gut erhaltene Nachlaßgegenſtände, beſtehend in

Leinenzeug, Betten, Meubles, Hausgeräthen, Zinn- und
Kupfergeräthen, Kleidungsſtücken u. dergl. m., e

gegen gleich baare Bezahlung in Preuß. Cour. verauctionirt
werden.

Merſeburg, den 19. December 1857.
Königl. Kreisgericht, II. Abbteilnug.

T Holz- Auction.Montag den 4. Januar, Vormittags 9 Uhr, ſollen im Gute
Nr. 3. zu Kleingräfendorf und in dem Gute Nr. 15. zu Ober-
kriegſtädt einige Hundert Rüſtern und Ellern, größtentheils Nutz-
holz, meiſtbietend verkauft werden die Bedingungen werden im
Termine bekannt gemacht. Sammelplatz: Schenke Cracau.

Verpachtung.
Die der minorennen Marie Sophie Renate Mettin ge-

hörigen in, Trebnitzer Flur belegenen Planſtücke, als
Nr. 55. von 12 Morgen 95 QRuthenz 30b. 5 73 Ater,
e 105b. 1 133 Wieſe,ſollen

den 14. Januar 1858, Vormittags 10 Uhr
in der Schenke zu Trebnitz, dor dem Herrn Kreisgerichts-Rath
Esbach auf 6 Jahre meiſtbietend verpachtet werden.

Die Bedingungen können in unſerm Bureau IV. einge
ſehen werden.

Merſeburg den 10. December 1857.
Königliches Kreisgericht, II. Abtheilung.

Auetivn in Spergau.
Aus dem Nachlaſſe des Einwohners Carl Buban ſollen

Meubles und Hausgeräthe, ſowie 2 Faß mit ſauren Gurken
und 1 Partie Runkelrüben,

Mittwoch den 30. December er. Vormittags 10 Uhr,
im Bubanſchen Hauſe zu Spergau öffentlich meiſtbietend ver-
kauft werden.

Merſeburg den 19. December 1857.
Königliches Kreisgericht, II. Abtheilung.

Holz- Auction.
Die in meinem Garten in Schadendorf befindlichen 200

Stück Ellern, wobei viel Nutzholz, will ich auf dem Stamme
den 29. December e. an den Meiſtbietenden verkaufen.

Cracau, den 18. December 1857.
Adolph Hanuptmann.

Mobiliar-Auetion.
Jm Wohnhauſe des Gerichtsſchöppen Heſſelbarth zu

Benndorf ſollen im Auftrage des Königl. Kreisgerichts
am 28. December, Vormittags 9 Uhr,

verſchiedene Nachlaßgegenſtände, als Betten, Kleidungsſtücke,
Leinenzeug, Meubles und Hausgeräthe, gegen baare Zahlung
meiſtbietend verkauft werden.

Benndorf, den 19. December 1857.
Matthes, Orktsrichter.

Ein Logis, beſtehend in 2 Stuben und Schlafkammern
nebſt Zubehör, iſt am liebſten im Ganzen oder Einzelnen zu
vermiethen und zum erſten April zu beziehen Brühl Nr. 352.

Limb. Käſe (nicht Baier. SahnenKäſe) empfing wie
der in vorzüglichſter Qualität

Ferdinand Scharre.
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I Logis-Vermiethung.Hältergaſſe Nr. 658. iſt das obere Jamilten Logis mit

allem Zubehör zu vermiethen und zum 1. April 1858 zu be-
ziehen. Näheres daſelbſt parterre.

Logis-Vermiethung. Jn dem in der Oberaltenburg
belegenen Hauſe Nr. 837. iſt das Logis, welches bisher von
dem Herrn Rittmeiſter von Hanſen bewohnt worden, beſtehend
in 7 heizbaren Stuben, mehreren Kammern einer Küche,
einem Keller, Stallung für drei Pferde und Wagen Remiſe,
anderweit zu vermiethen und vom 1. Januar oder 1. April
1858 ab zu beziehen. Ebenſo kann auch ein Garten mit über
laſſen werden.

Logis-Vermiethung.
Die obere Etage meines Hauſes, welche jetzt Herr Ver-

meſſungs-Reviſor Hube bewohnt, iſt zu vermiethen und zu Oſtern
k. J. zu beziehen Burgſtraße Nr. 219.

C. Mitſching, Conditor.
e lT.

Hutmachermeiſter, Dom Nr. 268., S
empfiehlt ſein reichhaltiges Lager feiner Filz- und Sei-
denhüte neueſter Facon in verſchiedenſten Größen und
Couleuren, ſowie eine ſchöne Auswahl dauerhafter Filz-
ſchuhe und alle in dies Fach einſchlagende Artikel und ver-
ſpricht prompte und reelle Bedienung.

Eine Auswahl feine Bunslauer Töpferwaaren ſind fort-
während zu haben bei dem

Stellmachermeiſter Auguſt Finke.

Auch ſteht noch ein guter zweiſpän amJ niger Wagen und ein 5jähriger Wallach

zu verkaufen bei dem S
Stellmachermeiſter Auguſt Finke.

Schaafſtädt, den 19. December 1857.
I.e CbotillonOrden Schleifen,

ſowie Decorationen zu Chriſtbäumen,
Nippes Sachen zum Füllen, in den beliebteſten Sorten ſehr
geſchmackvoll, empfiehlt Guſtav Lots.

Von den ſo beliebten Gothaer Wellwürſtchen und Wal
thershäuſer Cervelatwurſt erhielt friſche Sendung

Fehling.
Sehr ſchönen Halleſchen Pfefferkuchen verkauft mit 8

Groſchen Rabatt auf 1 Thlr.
Johanne Fehling am Markt Nr. 7., Moritz'ſches Haus.

Bilderbücher Jugend-
Schriften, Reisszeuge, Vor-
legeblälter, Tuschkasten,
wie alle LZeichnen-Ulensilien
empfiehlt

die Papier Handlung von
Guſtav Fots.

Lonis Naumann,
Gotthardtsſtraße Nr. 86.,

empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte ſein reich
aſſortirtes Wagarenlager in bekannter ſolider Waare zu
möglichſt billigen Preiſen. Alle Sorten Handſchuhe für

amen, Herren und Kinder, Beinkleiderträger
von Gummi, Herrenſhawls, Shlipfſe, Cravatten,
ſowie ſchwarz und buntſeidene Herren-Hals- und
echt Oſtindiſche Taſchentücher in allen Größen,
Negligé-Stiefeln und Schuhe für Damen und

Diverſe Gegenſtände in Eiſenguß, Porzellan,
teinthon, Sydrolith und Holz. Ferner Kämme

von Elfenbein, Horn, Schildkrot und Gummi,
Knopf-, Kleider-, e und Nagelbürſten, Brief-
taſchen, Notizbücher, Cigarren Etuis, Porte-
monnaies, Raſir- und Federmeſſer, Raſir-Spiegel,
Reiſe-Neceſſaires, Streichriemen von Goldſchmidt
in Berlin, ſowie die echt unverfälſchten John Heiffar'ſchen
hohlgeſchliffenen Army-Razors, welche nie geſchliffen zu
werden brauchen desgl. die ſchwarze und rothe Compoſition
zum Erneuern der ſchon früher gekauften Streichriemen aus
derſelben Fabrik.

Lager Franzöſiſcher, ſeidener und Filzhüte für Her-
ren in neueſter Facon empfiehlt

Louis Naumann
Regenſchirme in Seide, wollene und ſeidene Ge

ſundheits-Jacken für Damen und Herren, desgleichen
Unterbeinkleider und Strümpfe für Herren, in allen
Größen, empfiehlt Louis Naumann.

Feine Bijonuterien, als das Neueſte in Armbän-
dern, Bouquethaltern, Uhrketten, Chemiſettes
und Aermelknöpfen, Tuch- und Kopfnadeln, empfiehlt

Louis Naumann.
Alle Sorten der feinſten Parfumerien und Toi-

letten-Seifen, echtes Eau de Cologne von Johann
Maria Farinag, gegenüber dem Jülichsplatz, empfiehlt

Louis Naumann.
Lager Vremer und Hamburger Cigarren in ab-

gelagerter Waare, empfiehlt zur gütigen Beachtung
onis Naumann.L

b Celler Wachsſtock,
Laternen- und Tafellichte

Guſtav Lots.ei

Weihnachts Anzeige.
Daß ich auch für dieſes Jahr mit einer bedeutenden

Auswahl
Drechsler-Spielwaaren

verſehen bin und während des Chriſtmarktes in meiner großen
Bude zum Verkauf ausſtelle, mache ich hiermit ergebenſt bekannt.

W. Mühle, Drechslermeiſter,
Saalgaſſe Nr. 403.

b
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Burgſtraße Ur. 300.,

Weihnachts Ausſtellung
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ſehr reichhaltig und gut ſortirt

in allen Galanterie- und Lederwaagren,
mit und ohne Stickerei.

Pilliger Verkauf v. Filzſchußen.
Jch hatte auf der Leipziger Meſſe Gelegenheit, eine große

Partie Böhmiſcher Filzſchuhe in ſchwarz und in bunten
Farben für Damen, Mädchen und Kinder billig zu kaufen.
Da bekanntlich die Böhmiſchen Filzwaaren die beſten ſind, ſo
empfehle ich dieſe Schuhe hiermit dem geehrten Publikum ganz
ergebenſt mit der Bitte, ſich von der Güte und Billigkeit der
Waare zu überzeugen.

F. Harniſch,
Entenplan Ecke der Mälzergaſſe, ſchräg über der Stadtkirche.

Jn Herren-, Knaben- und Kinder-Hüten in
Seide und Filz bin ich beſtens ſortirt und verſpreche bei Bedarf

die billigſten Preiſe. F. Harniſch.
Von Oberhemden, Chemiſettes, Kragen und Manſchetten,

ſowie Nachthemden in allen Größen, hält ſtets aſſortirtes La-
ger, auch werden alle Artikel in Wäſche nach Maaß auf Be-
ſtellung gefertigt bei F. Harniſch.

Handſchuhe in Glacé und Waſchleder, bunt u. weiß,
Buckskin- und ſeidne Handſchuhe mit und ohne Futter in allen
Größen und Farben billigſt bei F. Harniſch.

Damentaſchen in Leder und Plüſch, Reiſeſäcke, Ho-
ſenträger, Strumpfbänder Kindergürtel, Schurzbänder, Uhr-
ſchnuren Reiſeneceſſaire, Rockhalter, Hemdenknöpfe u. ſ. w.
empfiehlt in reichſter Auswahl billig F. Harniſch.

Halstücher, Shlipſe, Kols, Feder- und Knöpfcravatten,
bunt und ſchwarz, in Seide und Atlas, Halsbinden in Atlas
und Wolle, ſowie die eleganteſten Ballcravatten nur bei

F- Harniſch.
Regenſchirme in Seide und Baumwolle in bekannter guter

Waare empfiehlt billigſt auch werden alte Geſtelle in Tauſch
genommen oder überzogen, ſowie alle vorkommenden Reparatu-
ren gut und billig ausgeführt bei

F- Harniſch,
Entenplan, Ecke der Mälzergaſſe, ſchräg über der Stadtkirche.

Traubenroſinen und Schaalmandeln in
beſter Qualität empfiehlt

Otto Peckolt.
Merſeburg, den 21. December 1857.
Sonnabend den 26. December, als den 2. Feiertag, ladet

zur Tanzmuſik, von Nachmittags 3 Uhr an, bei gut beſetztem
Orcheſter, ganz ergebenſt ein

Leung. C. C. Moritz.

Magazin fertiger Bielefelder Herren und Da
men-Wäcſche in reinem leinenen Handgeſpinnſt, ſowie
in Shirting, in den neueſten Muſtern gearbeitet halte
ich unter Zuſicherung der reellſten Bedienung beſtens empfohlen.

Louis Naumann.
NB. Anfertigung von Wäſche jeder Art nach Auf

gabe oder Maaßnahme.

Gebleichte Bielefelder Leinen und Taſchentücher
in allen Größen, aus reinem Handgarne unter Garantie
der Direction des Herforder Vereins für Leinen
aus reinem Handgeſpinnſt gearbeitet, welches wegen ihrer
vorzüglichen Raſenbleiche, ſchönen egalen Salleiſten und
reichlichen Magaßes hinlänglich bekannt, beehrt ſich beſtens

zu empfehlen Louis Naumann.
Hummiſchuhe, prima Auglikät,
offerire Herrenſchuhe à 1 Thlr. 10 Sgr.,

Damenſchuhe à 1 Thlr.,
Kinderſchuhe à 20 Sgr.

Wiederverkäufern notire zu Fabrikpreiſen.
C. Francke, Burgſtraße.

Mein Kurz und GalanterieWaaren
Geſchäft iſt auch für dieſe Weihnachten
zur gefälligen Auswahl beſtens ſortirt.

C. W. Hellwig,
Markt und Roßmarkt-Ecke.

Ausverkauf
von Hummischuhen prima Anuagalikät.

r à 1 Thlr.amenſchuhe à 22 Sgr.
Kinderſchuhe à 15Louis Naumann.

BVierhalle.e Donnerstag den 24. December Schlachtefeſt, wo
zu ergebenſt einladet

K. F. Hoffmann.
Zur Bedienung eines kränklichen Herrn wird bis zum 1.

Januar 1858 ein Diener geſucht. Zu erfahren in der Exped.
dieſes Blattes.

2 Tee
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Neunaugen, Holl. Engl. Heringe, friſche
Cervelatwurſt, Zwugezn Röſt- S Knackwürſte,
Gänſebrüſte, beſte Sardellen, Capern, Perlzwie-
beln S Schinken ohne Knochen empfiehlt

F. L. Schulze Domplatz.
Feinſten S extra feinen Rum S Arac, à

Quart von 10 Sgr. an bis 1 Thlr., Punſchextraet, à
Flaſche von 12 Sgr. an bis 1 Thir. uralten Nord-
häuſer Kornbranntwein, diverſe ſchöne Aquavite
S Liqueure bei F. L. Schulze, Domplatz.

Quartett-Soirée,
Montag den 28 d. M., Abends 6 Uhr,

im Schloßgarten-Salon,
gegeben von den Herren Nöntgen, Haubold,
Hermann, Grützmacher und Lindberg
aus Leipzig.

Zur Aufführung kommen
1) Quartett in Es dur von Mendelsſohn.
2) Trio für Streichinſtrumente in Gdur von

Beethoven.
3) Quintett in E. moll von Mozart.
Billets à 10 Sgr. ſind bei den Herren Buch-

händler Stollberg und Kaufmann Schulze am Dom-
platz, ſowie Abends an der Kaſſe à 12 Sgr.,

zu haben. D. H. Engel.
Concert Anzeige.

Am 1. Weihnachtsfeiertage, Abends 7 Uhr, Concert für
Streichmuſik im Herzog Chriſtian. H. Sußmann.

Concert- Anzeige.
Am erſten Weihnachtsfeiertage Concert auf der Funkenburg.

Anfang 3 Uhr. Braun.Am erſten Weihnachtsfeiertage, Abends 7 Uhr, Concert auf

dem Schießhauſe. Braun.
Am zweiten Weihnachtsfeiertage Concert auf der Funken-

burg. Anfang 3 Uhr. Braun.
Zum 1. Januar wird in der Meuſchauer Mühle ein brauch-

bares Viehmädchen, welches mit guten Atteſten verſehen, gegen
einen guten Lohn geſucht.

Dank.
Wer den Verſtand verloren hat, hört meiner Anſicht nach

auf, Menſch zu ſein mich Unterzeichneten betraf dies ſchreck-
liche Loos. Der Herr Doctor Triebel gab mir denſelben mit
Gottes Hülfe und durch ſeine große Kunſt und unendliche
Mühe wieder. Herzlich danke ich ihm dafür. Gott erhalte
dieſen edlen Mann bis in ein ſpätes Alter für die leidende
Menſchheit. Auch herzlichen Dank dem Hausvater des Kran-
kenhauſes, Herrn Thiele, nebſt ſeiner Gattin, welche mir auch
alles Gute und Liebe erwieſen haben, was in ihren Kräften

geſtanden hat. Karl Baar.

d mzzDTZTZAAA

Dank.
Allen denen die bei der langen Krankheit meiner lieben

Frau mir ſo hülfreiche Hand leiſteten und allen, die ſie zu ihrer
letzten Ruheſtätte begleiteten und ihren Sarg mit Kränzen
ſchmückten, meinen tiefgefühlten Dank. Möge der Allmächtige
einen jeden vor ähnlichen Schickſalen behüten.

Karl Fleiſchhauer als Gatte.

Kirchennachrichten von Merſeburg.
Dom. Paeat.
Stadt. Geboren: dem Dachdeckergeſellen Hübner ein Sohn; dem

Sattlergeſellen Störzer eine Tochter. Geſtorben: der Handarbeiter
Müller, im 27. J., an der Schwindſucht die einzige Tochter des Schneider
meiſters Loos, 12 T. alt, an der Gelbſucht der jüngſte Sohn des Handarb.
Dittmar, 1 J. 6 M. 11 T. alt, an Maſern die älteſte Tochter des Schorn
ſteinfegergeſellen Rauwald, 6 J. 10 M. 2 W. alt, an Nierenentzündung die
Ehefrau des Dachdeckergeſellen Hübner, im 36. J., an den Folgen der Entbin-
dung der älteſte Sohn des Königl. Kreisboten Hartmann, 6 J. 11 M. alt,
am Gehirnſchlage.

Neumarkt. Geboren: dem Handarbeiter Büchſenſchuß in Venenien
eine Tochter z dem Schuhmachermſtr. Gerlach ein Sohn dem Handelsmann
Leonhardt ein Sohn. Geſtorben: die verwittw. Poſtpackmſtr. Ring,
74 J. 9 M. alt, an Altersſchwäche die jüngſte Tochter des Schneidermſtrs.
Pückardt, 1 J. 4 M. 9 T. alt, an Krämpfen der jüngſte Sohn des Maurers
Beine, 5 M. 4 T. alt an den Pocken.

Altenburg. Geſtorben: die hinterl. Wittwe des Handarbeiters
Schmidt, 64 J. alt, an der Schwindſucht der Landtags Canzlei Diener
und frühere Caſtellan Schwabe, 76 J. alt, an Altersſchwäche.

Am 1. Weihnachtsfeiertage (25. Decçember) predigen
Vormittags. Nachmittags.Schloß- u. Domkirche Herr Diac. Opitz. Herr Adj. Stephan.

Stadtkirche Herr Paſt. Schellbach. Herr Diac. Burghardt.
Neumark re Herr Adj. Stephan.
Altenburger Kirche Herr Paſt. Gruner.
Stadtkirche: am 1. Feiertage, früh 6 Uhr Metten,

Burghardt.

Am 2. Weihnachtsfeiertage (26. December) predigen
Vormittags. Nachmittags.

Schloß u. Domkirche Hr. Conſ. R. Frobenius. Herr Diac. Opitz.
Stadtkirche Herr Paſt. Schellbach. Herr Diac. Burghardt.
Neumarktskirche Herr Diac. Burghardt.
Altenburger Kirche Herr Paſt. Gruner.

Am 2. Weihnachtsfeiertage, Abends 6 Uhr Bibelſtunde im Locale der
Bürgerſchule.

Herr Diaconus

Am Sonntage nach Weihnachten (27. December) predigen:
Vormittags. Nachmittags.Schloß- u. Domkirche Herr Diac. Opitz. Herr Adj. Stephan.

Stadtkirche Herr Paſt. Schellbach. Herr Diac. Burghardt.
Neumarktskirche Herr Paſt. Thieſius.
Altenburger Kirche Herr P Gruner.
Domkirche. Abends 6 Uhr liturgiſche Andacht.

Kirchliche Anzeige. Zum Schluß des Weih-
nachtsfeſtes ſoll am dritten Feiertage, Sonntag den
7. December, Abends 6 Uhr, in der erleuchteten Domkirche eine
liturgiſche Andacht gehalten werden. Die Texte zu den
Liedern und Chören werden am Haupteingange der Kirche aus
gegeben. Der Ertrag der eben da ausgeſtellten Becken
iſt nach Abzug der Koſten für Druck und Beleuchtung zur Un-
terſtützung bedrängter Hausarmen beſtimmt.

Frobenius.
Der der Redaction zugeſandte „Nachruf an einen ſtillen

Ehrenmann“ konnte leider aus Mangel an Raum in die heu-
tige Nummer nicht aufgenommen werden. Derſelbe wird jedoch
in der nächſten erſcheinen.

e
erſt heute über 8 Tage.

Der Feiertage wegen fällt das nächſte Stück des Kreisblatts aus und erſcheint daſſelbe

als
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